
Das SSSS-Schema dient dem Eigenschutz 
und steht am Anfang jeglicher Hilfeleistung.

Wie gestaltet sich die Einsatzstelle?
Wie viele Betroffene gibt es?

Bestehen Gefahren für Helfer und Betrof-
fene? 

Was ist geschehen?
Welche Verletzungen sind erkennbar?

Ist weitere Unterstützung, zum Beispiel 
durch die Feuerwehr, oder eine größere 
Anzahl Helfer nötig?
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Feststellungen 
zur medizinischen 
Vorgeschichte

S Symptoms

A Allergies

M Medication

P Past Medical 
History

L Last ...

E Events

R Risc Factors

+S Social Factors

Bei ansprechbaren Betroffenen kann die 
medizinische Vorgeschichte abgefragt 
werden.

Die Symptome wurden schon genauer 
spezifiziert mithilfe des OPQRST-Sche-
mas.

Leidet der Patient unter bekannten 
Allergien?

Braucht der Patient Dauermedikation? 
Hat er vergessen diese zu nehmen?
Hat er Medikamente eingenommen? 
Hat er Drogen konsumiert?

Leidet der Patient unter relevanten 
Vorerkrankungen? Wurde der Patient 
kürzlich operiert?

Wie lange liegt die letzte Nahrungsauf-
nahme zurück? Wann war der letzte 
Stuhlgang oder die letzte Miktion?

Gab es dem Vorfall vorangegangene, 
eventuell auslösende Ereignisse?

Gehört der Patient einer Risikogruppe 
(z. Bsp. Raucher, Diabetiker, Schwange-
re, Alkoholiker...) an?

 Wie ist die Wohnsituation?
Gibt es familiäre Belastungen?
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